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B 92 Ausbau des Wilbachs, 2. Etappe, Abschnitt Wil bis Ron,
Gemeinde Root; Entwurf Dekret liber einen Sonderkredit / Bau-,
Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Fir die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionsprasident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die VBK hat die Vorlage nach vorgangiger Information am 25. August 2017
beraten und ist einstimmig darauf eingetreten. Es wurden verschiedene Varianten des
Hochwasserschutzes tiberprift, damit das Unterdorf zukiinftig vor Uberflutungen gemass
den vorgegebenen Schutzzielen geschitzt werden kann. Die im Bauprojekt vorgeschlagenen
Massnahmen erreichen die erforderlichen Ziele eines Hochwasserschutzes vor einem
hundertjahrlichen Ereignis. Die Massnahmen werden als zweckmassig und notwendig
erachtet. Die Frage nach den hohen Honorarkosten sind und bleiben in der Kommission ein
Thema, ohne dies hier aber werten zu wollen. Hierzu wurde uns erklért, dass Hoch- und
Tiefbau nicht vergleichbar seien. Beim Hochbau rechne man mit 10 bis 12 Prozent, beim
Bau eines Hochwasserschutzes eher mit 20 Prozent, da man immer wieder mit
Unvorhergesehenem konfrontiert werde. Der Bund hat gerade bei diesem Projekt einen
hoheren Beitrag geleistet, als es das Wasserbaugesetz vorschreibt. Die VBK hat der Vorlage
mit 13 zu 0 Stimmen zugestimmt. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen und dem
Sonderkredit zuzustimmen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Dekret Uber einen Sonderkredit fiir den
Ausbau des Wilbachs, 2. Etappe, Abschnitt Wil bis Ron, Gemeinde Root, wie es aus der
Beratung hervorgegangen ist, mit 96 zu 0 Stimmen zu.
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Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die VBK hat die Vorlage nach vorgängiger Information am 25. August 2017 beraten und ist einstimmig darauf eingetreten. Es wurden verschiedene Varianten des Hochwasserschutzes überprüft, damit das Unterdorf zukünftig vor Überflutungen gemäss den vorgegebenen Schutzzielen geschützt werden kann. Die im Bauprojekt vorgeschlagenen Massnahmen erreichen die erforderlichen Ziele eines Hochwasserschutzes vor einem hundertjährlichen Ereignis. Die Massnahmen werden als zweckmässig und notwendig erachtet. Die Frage nach den hohen Honorarkosten sind und bleiben in der Kommission ein Thema, ohne dies hier aber werten zu wollen. Hierzu wurde uns erklärt, dass Hoch- und Tiefbau nicht vergleichbar seien. Beim Hochbau rechne man mit 10 bis 12 Prozent, beim Bau eines Hochwasserschutzes eher mit 20 Prozent, da man immer wieder mit Unvorhergesehenem konfrontiert werde. Der Bund hat gerade bei diesem Projekt einen höheren Beitrag geleistet, als es das Wasserbaugesetz vorschreibt. Die VBK hat der Vorlage mit 13 zu 0 Stimmen zugestimmt. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen und dem Sonderkredit zuzustimmen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Dekret über einen Sonderkredit für den Ausbau des Wilbachs, 2. Etappe, Abschnitt Wil bis Ron, Gemeinde Root, wie es aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 96 zu 0 Stimmen zu.



